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Warum UWA wählen?
Die UWA steht für ideologiefreie, pragmatisch- und themenorientierte politische Arbeit. 
Wir sehen uns in erster Linie den Bedürfnissen der Alsfelder Bürger verpflichtet und lassen 
uns weder von festen Programmen noch von der Landes- oder Bundespolitik treiben.
Wir stehen für Alsfeld!

Ist die UWA zahm geworden?
Sicher nicht! In jeder Koalition muss der kleine Partner um Aufmerksamkeit kämpfen. Da 
sind wir in guter Gesellschaft mit Parteien auf allen politischen Ebenen. Für uns ergibt es 
aber keinen Sinn, koalitionsinterne Diskussionen medienwirksam nach außen zu tragen, um 
uns politisch zu profilieren. Das gebieten Fairness und Anstand.

Was die UWA in der Koalition mit der CDU geleistet hat!
Die absolute Mehrzahl der Beschlussvorlagen wurden schon im Vorfeld in den wöchentli-
chen Koalitionssitzungen mit der CDU diskutiert und korrigiert. Wichtig war und ist uns ein 
breiter und tragbarer Konsens innerhalb von Stadtverordnetenversammlung und Magistrat. 
Die Ergebnisse und Entscheidungen der vergangenen Legislaturperiode tragen wesentlich 
die Handschrift der UWA.

Warum der CDU-Bürgermeister keine CDU-Mehrheit haben sollte!
Würde die CDU die Mehrheit der Sitze in der Stadtverordnetenversammlung bekommen, 
wäre ein Durchregieren des Bürgermeisters mit eigener Mehrheit möglich. Viele Diskus-
sionen und Kompromisse, wie sie durch die UWA angestoßen wurden und zur sinnvollen 
Korrektur von Entscheidungen führten, würden gar nicht entstehen.
Die UWA vertritt seit jeher die Meinung, dass das nicht gut sein kann für Alsfeld. Eine blin-
de Mehrheit, die einem allmächtigen Bürgermeister gefolgt ist – das hatten wir schon! Das 
brauchen wir nicht!

Wenn Sie also möchten, dass die erfolgreiche Stadt-Politik der letzten Jahre Bestand hat, 
sollten Sie die UWA wählen.

Wir stehen für Alsfeld!

 Wir empfehlen in jedem Fall die Listenwahl, 
also die Entscheidung für eine Liste, durch 
ein Kreuz in der Kopfzeile, z.B. die der UWA.
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Liebe Alsfelderinnen
			   und Alsfelder,

bis 2020 haben wir die wesentlichsten Vorraussetzun-
gen für die Schaffungen neuer Gewerbegebiete initiert:

	 - Dirsröder Feld
	 - Alsfeld Ost und Elpersweide
	 - Am Weißen Weg

Zukünftig sollten wir uns auf die Brachflächen ehemali-
ger Gewerbe- und Industriebetriebe konzentrieren, z.B.: 
Galvano, Keck, Gass, oder Strassing.
Somit stehen für zukünftige Gewerbeansiedlungen aus-
reichend Flächen zur Verfügung ohne dass weiterer Flä-
chenverbrauch stattfinden muss.

Geschichte, Wissen und Kultur
Nur wenige Orte in Alsfeld verkörpern Alsfelds Ge-
schichte so prägnant wie unser Stadtmuseum – es ist 
unser Langzeitgedächtnis.
Zum einen uralt und doch wieder modern. Barrierefrei, 
energetisch und baulich saniert, hat es seinen Platz in 
Alsfelds Zukunft! 
Das eingerichtete neue Depot als Basis für intensive Ar-
chivarbeit bildet die Grundlage für Alsfelds Aufbruch ins 
21. Jahrhundert. 
Das Wissen des GMV, verknüpft mit der Konzeption von 
ConCultura, die Kompetenz von Bauamt und externen 
Planern sowie der politische Wille der UWA und der Mit-
bewerber, sollten uns in die Lage versetzen, zügig ein 
kulturell-museales Zentrum mit vielfältigen Nutzungs-
möglichkeiten zu erschaffen. 
Menschen aus Nah und Fern werden sehen, hören und 
staunen, wenn das Stadtmuseum seine Pforten öffnet 
und einlädt, das Tor zu Vogelsberg und Schwalm neu zu 
entdecken.
Das muss unser Ziel sein! Das muss Alsfelds Anspruch 
sein! 

Auch diese Krise birgt 
eine Chance - gerade für 
den ländlichen Raum.

Rolf-Peter Stein
aus Alsfeld

Dieter Welker
aus Berfa

Marko Berg
aus Alsfeld

Mathias Köhl
aus Altenburg

Carlotta Räther
aus Altenburg

Amelie Kreuter
aus Eudorf

Achim Spychalski-Merle
aus Altenburg

Dr. Eva Rodemer-Lenz
aus Alsfeld

Peter Dörge
aus Eifa

Lena Christine Stein
aus Alsfeld

Sebastian Merle
aus Altenburg

Karl-Heinz Weicker
aus Leusel

Wir stehen für Alsfeld ! Wir stehen für Alsfeld !

Martin Räther
aus Altenburg

Gesundheits-, Bildungs-  
und Vereinswesen sind 
die Pfeiler unseres Ge-
meinwesens.

Alsfeld - ein Ort für Fa-
milien, der Begegnung 
und einen florierenden 
Einzelhandel.

Ehrenamt fängt im Kopf 
an, nicht im Alter.

Ich setze auf Jugend- 
und Familienevents - 
Hier geht mehr Alsfeld !

Ich freue mich auf eine  
offene, menschliche und 
digitale Verwaltung.

Integration ist, wenn alle 
dabei sind.

Alsfeld vorn - mit Herz, 
Hand und gespitztem 
Verstand.

Ein attraktiver Wirt-
schaftsstandort bedingt 
eine gute Infrastruktur.

Ehrenamt fördern -
Ehrenamt stärken.
Ohne geht es nicht!

Für die Jugend und die 
Vielfältigkeit in Alsfeld.

Zukunftsorientiertes Als-
feld - Internet, Verkehr, 
Freizeit

Lebenswerte Innenstadt - Alsfeld lebt!
Die UWA steht für eine belebte attraktive Innenstadt.

Für Alsfeld als Mittelzentrum in der Region ist die Bil-
dung eines attraktiven städtischen Zentrums zur Erhal-
tung und Verbesserung der Lebens- und Aufenthalts-
qualität unabdingbar! Die Erhaltung der historischen 
Gebäude, Wege und Plätze mit den vielen hübschen 
Einzelhandelsgeschäften muss in Zukunft einen höheren 
Stellenwert haben, damit wir in der Innenstadt Familien 
und Besucher als Gäste und Kunden weiterhin begrüßen 
dürfen.

Schwerpunkt einer zeitgemäßen zukunftssicheren his-
torischen Innenstadt sollte neben attraktiven Einzelhan-
delsgeschäften auch das Schaffen und Erhalten von Be-
gegnungsstätten mit Plätzen, Restaurants, Kaffees und 
Attraktivitäten wie Museum, Märchenhaus, Stadtbüche-
rei und Spielplätzen sein! Ein Ort der Begegnung für 
Groß und Klein sorgt für eine Belebung und Erhöhung 
der Lebensqualität.  

Es gilt daher, neben hohem städtischem Engagement 
auch Eigentümer, Anwohner und Pächter verstärkt zu 
motivieren, sich um die Attraktivität Ihrer Gebäude und 
Plätze zu kümmern, damit es für alle eine Freude wird, 
in die Stadt zum Bummeln, Verweilen und Einkaufen zu 
kommen! 

Eine lebendige und lebenswerte Innenstadt ist ein Kri-
terium, nach Alsfeld zu ziehen, um hier zu leben und zu 
arbeiten und auch für Firmen, sich hier anzusiedeln und 
Arbeitsplätze zu schaffen.

Photovoltaik auf jedes Dach!
Klimaschutz muss pragmatisch und für jedermann leist-
bar sein. In Alsfeld dominiert der Eigenheimanteil. Es 
stehen ausreichend Dächer mit guter bis optimaler Aus-
richtung zur Verfügung, um großflächig Photovoltaikan-
lagen zu installieren. Eine Eigennutzung mit einem vor-
teilhaften Preis-/Leistungsverhältnis steht nichts mehr 
im Wege.
Lasst uns diesen Weg offensiv beschreiten, vernünftig 
abgestimmt mit dem regionalen Denkmalschutz.

Also Alsfelder!   Packen wir‘s an!


